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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
um Ihnen bei Ihrem Einzug behilflich zu sein und die Versorgung nahtlos sicherzustellen, benötigen 
wir bitte folgende Unterlagen: 
 
Abgabe 1 Werktag vor Einzug: ( bis spätestens 12 Uhr) 

□ Anmeldebogen (*) 

□ Ärztlicher Fragebogen (*); aktuelle Medikamentenverordnungen (*) 
(*) müssen mindestens 1 Werktag vor Einzug bei uns - gerne vorab per Fax oder im 
Original - in der vorliegen, um eine reibungslose Versorgung sicherstellen zu können. 

□ (Bitte vergessen Sie nicht, den Aufenthalt bei Ihrer Pflegekasse zu beantragen!) 
 

Zusätzlich bei Neuaufnahmen und Änderungen zum Voraufenthalt: 

□ Fragebogen zum Einzug 

□ Einstufungsbescheid der Pflegekasse/ Bezirk Mittelfranken als Kopie 

□ Falls beihilfeberechtigt, Bescheinigung in Kopie vorlegen 

□ Kopie Rentenbescheid 

□ Befreiungsausweis für die Krankenkassen-Zuzahlungspflicht (Kopie) 

□ Schwerbehindertenausweis, Herzschrittmacher, Marcumar oder/und Allergiepass 

□ Kopie Betreuerausweis (bei  gesetzlicher Betreuung - Vormundschaftsgericht) 

□ Kopie Vollmacht (bei notarieller oder privatschriftlicher Vollmacht) 

□ Patientenverfügung (Kopie)   

□ Geburtsurkunde (Kopie) und Lichtbildausweis (Kopie; z.B. Personalausweis)  

□ Schweigepflichtsentbindung 
 

 
Abgabe zum Einzug: 

□ Krankenversicherungskarte im Original 

□ Aktuelle vorhandene Medikamente und Verbandsmaterial in Originalpackungen (bei KZP 
für gesamten Zeitraum bitte von Zuhause mitbringen) 

□ Verordnung vom Hausarzt (z.B. Krankengymnastik, Ergotherapie, Logopädie)  

□ Überleitungsbogen vom Krankenhaus oder ambulanten Dienst 

□ Krankenhaus- bzw. Entlassungsbericht (wenn direkt aus KH oder Reha) 

□ Verordnete Hilfsmittel (Rollstuhl, Rollator, Gehstock, Spezialmatratzen) 

□ Einlagen und/ oder Windelhosen (bei KZP für gesamten Zeitraum) 

□ Individuelle Pflegemittel zur persönlichen Hygiene (Shampoo, Körperlotion, Zahnbecher, 
Zahnprothesenbecher, Zahnbürste, Zahncreme, Rasierapparat) 

□ Wäscheversorgung bei Kurzzeit- und Verhinderungspflege bitte sicherstellen 

□ (Handtücher, Bettwäsche, Waschlappen werden Ihnen von uns zur Verfügung 
gestellt!) 

 
Prüfen Sie bitte auch (v.a. bei vollstationärer Dauerpflege) 

□ Ihren Versicherungsstatus (z.B. Haftpflicht) 

□ Ihren Telefonanschluss 

□ Ummeldung bei der Gemeinde 
 
Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen! 
Für Fragen oder Hilfestellungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 


